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1903Nr 2
Engliſche Phantaſieſtückchen

ür das franzöſiſche Volk und die franzöſiſche Preſſe gen die Tage an denen König Eduard von England in

Paris weilte längſt der d weit an Anders die eng
ſche Preſſe deren größtes Organ die Times ſich von
ihrem Pariſer Berichterſtatter einen wunderbar phantaſtiſchen
Artikel über die angebliche Stimmung in leitenden fran
zöſiſchen Kreiſen ſenden läßt Danach beſtehe bei den fran
zöſiſchen hervorragenden Politikern ein ſtarkes Verlangen
nach einem rapprochement zwiſchen England und Frank
reich Der Korreſpondent fordert die engliſchen Staats
männer auf auch ihrerſeits etwas dazu zu tun ſie ſollten
öſters an die Ufer der Seine kommen und dort Fühlung
mit den maßgebenden Kreiſen nehmen nicht ſowohl mit der
Ariſtokratie die politiſch abgewirtſchaftet habe als vielmehr
mit den führenden Perſönlichkeiten der herrſchenden fran
zöſiſchen Demokratie

Die Times wünſcht alſo die Tage der engliſch
franzöſiſchen politiſchen Jntimität wie ſie vor
gerade einem halben Jahrhundert beſtand wieder aufleben
zu laſſen So paradox aber auch der Satz klingen mag
die Geſchichte dieſer Epiſode beweiſt nicht ſowohl daß
die Erneuerung dieſer Allianz möglich iſt als vielmehr
daß ſie nicht möglich iſt Wenn England mit Frankreich im
Krimkriege alliiert war ſo geſchah es nicht weil Frankreich
einen Vorteil davon haben ſollte ſondern weil es Eng
lands Vorteil war ſeinen Rivalen im Orient zu demütigen
Und wenn die Engländer während des deutſch ſranzöſiſchen
Krieges Frankreich durch Waffenlieferungen unterſtützten ſo
geſchah auch dies nicht aus Sympathie für hin e als
vielmehr aus Verdruß darüber daß Deutſchlands Stern

uf einmal ſo ſtrahlend aufging Nach dem großen Kriege
änderte ſich alsbald das Verhältnis Englands zu Frank
reich denn Frankreich nahm um ſich für den Verluſt ſeines
Preſtiges in Europa zu entſchädigen immer energiſcher eine
ausgedehnte koloniale Politik in Angriff Dann aber hätte
England im Falle einer Allianz mit Frankreich in die Lage
kommen können zu geben oder im mindeſten zu verzichten
und darauf iſt die engliſche Allianzpolitik nicht eingerichtet
England hat Alliierte gern ſo lange als es von ihnen
Nutzen ziehen kann aber es läßt ſie fallen ſobald die
Alluüerten ihrerſeits Anſprüche ſtellen Das hat Deutſchland
erfahren das hat Jtalien erfahren und das würde auch
Frankreich zu erfahren haben a

Frankreich aber würde Anſprüche ſtellen denn ſeine
koloniale Expanſionspolitik iſt noch nicht bis zu ihren letzten
Zielen gelangt Ob es ſich den Zwiſchenfall von Figig zu
nutze machen wird um ein Stück wertvollen marokkaniſchen
Beſitzes an ſich zu reißen mag dahinſtehen jedenfalls wird
es aber früher oder ſpäter erhebliche Anſprüche auf
marokkaniſches Gebiet ſtellen und dann ſcheint es uns ſehr
zweifelhaft ob der ſprichwörtliche engliſche Neid dazu ſtille
halten wird Ebenſo ſteht es mit Frankreichs Abſichten auf
wertvolle Provinzen des ſüdlichen Chinas die Erwerbung
dieſer Gebiete durch Frankreich wäre ein harter Schlag für
das Preſtige und den Handel Englands in OſtAſten und
deshalb würde auch daran eine Allianz zwiſchen beiden
Ländern ſcheitern

Es mag wohl ſein daß auch manche Politiker in Frank
reich mit dem Gedanken eines Bündniſſes mit England
kokettieren ſchon weil ihnen die deutſch feindliche Tendenz
in der ſich die öffentliche engliſche Meinung ſeit Jahren ge
källt ſehr ſympathiſch iſt Die große Mehrheit der franzö
fiſchen Politiker aber wird ſich zweierlei vorhalten erſtens
daß auch die ſchönſten und ſchmeichelhaſteſten Artikel der
Times nicht die kolonialen Gegenſätze aus der Welt

ſchaffen können und zweitens daß die Vorausſetzung einer
Allianz mit England der Bruch mit Rußland iſt Dazu
aber dürften ſich nur wenige franzöſiſche Politiker verſtehen
ſchon darum weil der Franzoſe von Natur ſparſam veran
lagt iſt und weil er deshalb die Milliarden die er bis jetzt
ſchon in das ruſſiſche Geſchäft hineingeſteckt hat nicht um
ſonſt wird verausgabt haben wollen Ein ruſſiſch engliſch
Tanzöſiſches Bündnis aber wie es von den extremen
Deutſchenhaſſern der drei Länder erſehnt wird wird gleich
seitig mit der Quadratur des Zirkels zuſtande kommen

a

Deutſches eich
Hof u Perſenglngchrichten

Aus Anlaß der Beiſetzung des Prinzen Juliusvon Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg
in Jtzehoe haben die Kafernen und öffentlichen Gebäude ſowie
ie meiſten Privathänſer halbſtock geſtagat Zahlreiche Kranz

enden ſind eingetroffen darunter ſolche des Kaiſers und der
aiſerin des Königs und des Kronprinzen von Dänemark Als

zertreter des Kalſers war Prinz Friedrich Heinrich zugegen
Der König und der Kronprinz von Dänemark ſowie PrinzLeinrich von Preußen ließen ſich ebenfalls vertreten Jn
R gerparade ſtanden ein Bataillon Jnfanterie mit Fahne und

z ainmentsmuſit eine Schwadron Huſaren und eine Batterie
P in Jbehoe garniſonierenden Feld Artillerie Regiments

aſtor Lorenſen hielt die Trauerrede im Sterbehanſe Dann
ebte ſich der Zug nach dem Friedhofe in Bewegung Die

ouerrede am Grabe hielt Probſt Buchholz Die Artillerie
e einen Salut von zwölf Schuß ab während die Jnfanterie

rei Solven über dem Grabe abfeuerte

0 PolitiſchesEntgegen den Meldungen franzöſiſcher und italieniſcher Blätter
t preußiſche Geſa ndteam Vatikan Rotenhan werde

emächſt einen höheren Poſten erhalten und durch Baron Hert

ling erſetzt werden erklärt die Pol Korr dies für unrichtig
Die vatikaniſchen Kreiſe erkennen allſeitig an daß die unge
ſchwächte Erhaltung ja Steigerung des deutſchen Einfluſſes in
Rom ein Verdienſt der zurückhaltenden taktvollen und geſchickten
Geſchäftsführung Rotenhans ſei der es ſehr gut verſtehe die
Abſichten des Kaiſers Wilhelm auszuführen Rotenhan ſei
persona gratissima beim Papſt und beim Staatsſekretär Eine
hohe kirchliche Perſönlichkeit äußerte der heilige Stuhl verkehre
ebenſo gern mit loyalen Proteſtanten wie Rotenhan ein ſolcher
könne ſogar mitunter erfolgreicher für die religiöſen Jntereſſen
eintreten als ein Katholik Die preußiſche Regierung wiſſe
daß ſie dem Papſt und Rampolla keinen angenehmeren Dienſt
erweiſen könne als Rotenhan auf ſeinem Poſten zu belaſſen
Jm allgemeinen dürfte es keinerlei Unterſchied machen wer
Preußen beim Vatikan vertritt ob Rotenhan ob Hertling
Die Politik der Konzeſſionen an die katholiſche Kirche vertritt
der eine wie der andere weil auf dieſer Politik die ganzen Er
folge unſerer gegenwärtigen Regierung beruhen

Zu der verſchiedentlich erörterten Frage des Verhaltens
der ſozialdemokratiſchen Fraktion gegenüber neuen
Handels verträgen erläßt Herr Singer im Vorwärts eine
Erklärung in welcher er ſagt

Die liberal bürgerliche Preſſe verbreitet eine Notiz in der
behauptet wird ich hätte in einer Verſammlung in Kottbus
namens der ſozialdemokratiſchen Fraktion erklärt die Fraktion
werde keinen Handelsverträgen zuſtimmen die auf
Grund des nenen Zolltarifgeſetzes vereinbart ſeien Dieſe
Mitteilung iſt inſofern irrig als ich bei dieſer Aeußerung
nicht nur von Handelsverträgen die auf Grund des neuen
Zolltarifgeſetzes abgeſchloſſen werden ſollen geſprochen ſondern
ausgeführt habe daß nach meinem Dafürhalten die Fraktion
keinem Handelsvertrage zuſtimmen könne durch die die
Lebenshaltung ſowie die Arbeitsgelegenheit für die Arbeiter
klaſſe verſchlechtert und verringert wird und dabei bleibe ich

Was Herr Singer durch dieſe Erklärung klar machen will iſt
nicht recht verſtändlich Der Wahlaufruf der Sozialdemokratie
erklärt ſich bekanntlich prinzipiell gegen Handelsverträge auf
Grund des beſtehenden Tarifs Zollkriege verſchlechtern natür
lich die Arbeitsgelegenheit und die Lebenshaltung noch weit
mehr

Volkswirtſchaftliches
Die Jnternati ovale Zuckerkom miſſion vertagte

in ihrer geſtrigen Sitzung in Brüſſel die Entſcheidung über die
Frage in welcher Weiſe mit den vorhandenen Zuckervorräten
verfahren werden ſoll bis nach Eingang von Jnſſruktionen der
einzelnen Regierungen an ihre Verkreter Dann wurde die
Prüfung der beſtehenden Zuckergeſetze in Japan und Ru
mänien fortgeſetzt Die nächſte Sitzung wird ſich mit der
deutſchen Zuckergeſetzgebung zu befaſſen haben Be
ſchlüſſe werden nicht eher gefaßt werden als bis eine beſtimmte
Anzahl von Zuckergeſetzen verſchiedener Staaten geprüft iſt
Die nächſte Sitzung findet am Sonnabend ſtatt Es ſoll hier
auch die Frage des öſterreichiſchungariſchen Zuckerkontingents
beſprochen werden

Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten nahm
geſtern nach mehrtägiger Beratung das Eiſenbahnbau
kreditgeſetz an welches insgeſammt einen Aufwand von
29,836,000 M erfordert

Verſammlungen und Kongrefſſe
Geſtern wurde in Straßburg i E im Landesausſchuß

Gebäude die Konferenz der deutſchen Landesvereine
vom Roten Kreuz eröffnet nachdem geſtern ein Empfang
der Vertreter beim Statthalter Fürſten Hohenlohe ſtattgefunden
hatte Zum Ehrenpräſidenten wurde der Statthalter zum
Präſidenten der Vizeoberzeremonienmeiſter von dem Kneſebeck
zum erſten Vizepräſidenfen Staatsſekretär von Köller zum
zweiten Vizepräſidenten Freiherr von Raesfeld gewählt An
den Kaiſer und die Kaiſerin ging ein Huldigungsktelegramm ab
Profeſſor Wiegand referierte über die Anfgaben des Roten
Kreuzes Profeſſor Pannwitz über die Ausdehnung der Gemeinde
Krankenpflege Präſident Buchner Darmſtadt über die Heran
bildung von Helferinnen und Direktor Max Schleſinger über
e Beziehungen der Berufsgenoſſenſchaften zu dem Roten
reuz

Der nächſte Juriſten tag findet im September 1904 in
Jnnsbruck ſtatt mit der Tagesordnung Die ſtrafrechtliche
Behandlung jugendlicher Verbrecher und Schwachſinniger
Ringe und Kartelle Verſchuldungsgreuze für Grundſtücke
Der Unterſtaalsſekretär im preußiſchen Juſttzminiſterium
Dr Küntzel einer der hervorragendſten deutſchen Juriſten iſt
nicht unbedenklich erkrankt

Das Frankfurter Sängerfeſt
Der Kaiſer hatte vorgeſtern abend nach der Ankunft im

Wiesbadener königl Schloſſe zunächſt eine Beſprechung mit
dem Jntendanten Kammerherrn v Hülſen Geſtern morgen
unternahm er einen Ausritt in die Waldungen hinter dem Nero
berg die Kaiſerin machte eine Ausfahrt Um 8 Uhr 55 Min
begaben ſich beide wie berichtet mit den Prinzen Eitel Friedrich
und Adalbert und dem Herzog von Koburg und Gotha und mit
den Damen und Herren ihrer Umgebungen nach Frankfurt Am
Vormittag wohnte er dann dem Wettſtreit der erſten Abteilung
der Geſangvereine in der Feſthalle bei und begab ſich dann mit
der Kaiſerin und ſämtlichen anweſenden Fürſtlichkeiten und dem
Gefolge nach dem neuen Rathaus Vor der Panlskirche
deren Glocken läuteten hatten die Geiſtlichkeit mit der Fire
fahne ſowie die Schulkinder Auſſtellung genommen Alle
Fenſter der umliegenden Hänſer ſowie die benachbarten Straßen
züge der Paulsplatz und Römerberg waren mit Schauluſtigen
dicht beſeßt Vom alten Turm des neuen Ra hauſes ließen
Bläſer in Altfrankfurter Waffentracht Fanfaren ertönen Am
Eingang des Rathanſes wurde das Kaiſerpaar vom Ober
bürgermeiſter Adickes und den Stadtbehörden empfangen und
die Treppe hinaufgeleitet e Adickes überreichte der
daiſerin einen Blumenſtrauß Der Bürgerſaal war mit Gobelins

und Feſtons geziert Dem Thronbaldachin gegenüber war ein
Standbild Kaiſer Wilhelms des Erſten aufgeſtellt An den
Längsſeiten des Saales hatten die le des Magiſtrats
der Stadtverordnetenverſammlung ſowie ſämtliche Beamten Auf
ſtellung genommen Anweſend waren ferner der Kommandierende

Generel von Lindequiſt und Oberpräſident Graf v Zedlitz und
Trützſchler Bei Eintritt des Kaiſerbaares und der fürſilichen
Gäſte ſang der Knabenchor der Muſterſchule einen Chor aus
Judas Maccabäns Oberbürgermeiſter Adickes hielt eine An
ſprache und bot dem Kaiſer den Ehrentrunk in einem vom Stadt
rat Metzler geſtifteten künſtleriſch ausgeführten ſilbernen Pokal
dar Die Anſprache hatte folgenden Wortlaut

ich fürEure Kaiſerliche und Königliche Majeſtäten bitte
es Rathausbeſuches namens derdie huldvolle Gewährung die

hier verſammelten ſtädtiſchen Behörden ehrfurchtsvollſten
Dank darbringen zu dürfen Nahezu 500 Jahre ſind ver
gangen ſeit das älteſte Rathaus dieſer Stadt wovon wir
Kunde haben der Domerweiterung und insbeſondere
dem Bau des großen Turmes weichen mußte Damals im
Jahre 1405 erwarb in wirrenreicher und ſchwerer Zeit der
Rat das Haus zum Römer und den angrenzenden Beſttz
und erbaute darin alsbald die noch heute als Zeichen ſtarken
und ſelbſtbewußten Bürgerſinns ragenden Römerhallen und
bald darauf den Kaiſerſaal Und ſeitdem iſt das Regiment
dieſer Stadt von dieſer Stätte aus geführt worden welche
zugleich den Kaiſerwahlen und den Meſſen dienſtbar
war und deren Namen deshalb allüberall in deutſchen Landen
vertrauten Klang beſaß Bange Sorge erfüllte daher die Herzen
als in neueſter Zeit angeſichts der raſchen Bevölkerungs
zunahme und der gewaltig wachſenden kulturellen und ſozialen
wirtſchaftlichen und techniſchen Aufgaben der Stadtverwaltung
die alten Räume zu eng wurden und immer gebieteriſcher die
Notwendigkeit eines Rathauſes und damit die Frage her
vorkrat ob denn die ſtädtiſchen Behörden wirklich ihren durch
die Erinnerungen eines halben Jahrtanſends geweihten
Römer verlaſſen ſollten Es erſchien unmöglich und getren
dem Goethe ſchen Was Du ererbt von Deinen Vätern ha
erwirb es um es zu beſitzen, ſuchten und fanden wir endii
mit Hilfe begnadeter Künſtler den Weg der die Möglichkeit
gab unter Beſeitigung entbehrlich gewordener oder untergeord
neter Bautelle und durch Anfügung neuer dem gegenwärtigen
Bedürfnis angepaßter Räume in engem Anſchluß an
alten Römer und doch ohne Gefährdung ſeines eigenartigen
Bildes einen geräumigen ſtraßenüberſpannenden und erwe
rungsfähigen an die gewundenen Straßen der Altſtadt und
ihren baulichen Charakter ſich eng anſchmiegenden Neubau
zu errichten und ſo der Väter Erbe aufs neue uns zu eigen zu
machen Heute nun ſind wir glücklich als erſten feſtlichen
Akt in dieſem neuen Saal die Huldigung der
ſtädtiſchen Behörden vor Euren Majeſtäten vollziehen und
ſo auch für die neuen Räume des alten Römers eine perſön
liche Beziehung zu unſerem erhabenen S äns begrün
den zu können Wohl iſt die beſondere Verbindung welche in
dem alten Reich zwiſchen Kaiſertum und Kaiſerſtadt und
Römer beſtand laug und unwiederbringlich gelöſt Um
feſter aber und unlöslich ſind die Bande welche dieſe Sta
und das ganze wirtſchaftliche und geiſtige Schaffen dos
Blühen und Gedeihen ihrer Bürgerſchaft mit dem unter dem
Erbkaiſertum der Hohenzollern geeinten neuen Reich ver
binden Jn Treue feſt zu Kaiſer und Reich Das ſei darum
auch heute unſere Loſung und unſer Gelöbnis it dieſem
Gelöbnis aber ſteigen zugleich aus treuem Herzen und ehr
furchtsvollem Sinne heiße Wünſche empor daß der Ewige
Euer Majeſtät Herrſcherſorgen und Herrſchermühen Wirken
und Schaffen allezeit ſegne und Euren Majeſtäten den koſt
baren Schatz an ſchönſtem menſchlichen Glück erhalte und be
wahre und ſo erſchalle denn nun zum erſten Mal in dieſem
Saale der begeiſterte Ruf Seine Majeſtät unſer aller
anädigſter Kaiſer und König Wilhelm II und Jhre Majeſtät
unſere Kaiſerin und Königin leben hoch

Der Kaiſer antwortete in längerer Rede welche folgenden
Wortlaut hatte

Es iſt Mir ein Bedürfnis im Namen Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin und in Meinem der Stadt Frankfurt aus tiefem
Herzen warmen Dank zu ſagen für die Tage die ſie uns be
reitet Spontan ein Ausbruch herzlicher Gefühle war der
geſtrige Empfang getragen von dem aus vielen tauſend Kehlen
geſungenen deutſchen Liede es war ſo recht das Bild der
kräftig ſich regenden nach allen Richtungen ſich entwickelnden
großen Metropole der Erfolg deſſen was das Schwert
Meines ſiegreichen Großvaters für das Vaterland errungen
hat ein Beweis dafür wie gut es Frankfurt unter preußiſ
Krone gegangen iſt Am Kyffhäuſer her zog Meine Bahn zur
alten Römerſtadt ein Das Kuffhäuſertor iſt geſprengt und o
ſind die Tore und Gaſſen der Stadt Frankfurt geworden ver

angen die alten Zeiten und zur Geſchichte geworden Das neuePeulſche Reich hat Frankfurt zur neuen Weſen ſich entwickeln

ſehen Und ſo war es denn Mein Wunſch wie ſchon in früherer Zeit
aus Frankfurt die erſten ſchönen Sprößlinge des deutſchen Liedes
erſtanden und wie heute zum erſten Male in ihren Mauern
deutſche Männer ſich verſammelt haben um nach alter Sitte
im Liede miteinander zu ringen ſo möge in Verbindung mit
der modernen Entwickelung und Ausgeſtaltung der Stadt
wie hier im Rathaus die Pflege der alten Traditionen und
der alten Geſchichte der Stadt Hand in Hand gehen denn
nur wer ſeine Geſchichte pflegt wer ſeine Traditionen
hochhält kann in der Welt etwas werden Die Ordenskette
die Sie um die Schultern Jhres Oberbürgermeiſters
glänzen ſehen iſt ein Beweis dafür wie gerade auf einem
Meinem Herzen ſo naheliegenden und von Mir ſo eifrig
durchforſchten Gebiete dem der ſozialen Politik
Dererpun an der Spitze marſchiert und wie es Mir am

erzen lag die Stadt und ihr Oberhaupt dadurch zu zieren
und Mein vollſtes Ein verſtändnis zu erklären mit
den Wegen die Sie hter eingeſchlagen haben zum Segen
für Jhre Bürger und zum Beiſpiel für das Vaterland
Es iſt Mir aber wohlbekannt daß außerdem noch ein Wunſch
die Bruſt Frankfurts bewegt dem Jch gern Folge geben
werde Es iſt ſchon lange der Wunſch daß die Zuſammen
gehörigkeit der Stadt mit ihrer Garniſon durch
ein ußeres Band auch in der Heeresgeſchichte ſich kenn
zeichnen möge Und dieſem Wunſch der Frankfurter Patrizier
entgegentommend habe Jch befohlen daß vom heutigen Tage
an das 2 heſſiſche Feldartillerie Regiment Nr 68
Frankfurt heißen ſoll So möge denn auch die

Garniſon in Verbindung mit der Bürgerſchaft Frankfurts m
Frieden und Freundſchaft ſtolz auf ihren Namen auch Jhnen
den Bürgerſöhnen ein Heim bleten und möge Gottes reichſter
Segen auf allen Jhren Unternehmungen ruhen auf welchem
Gebiete es auch ſei Das iſt mein heißeſter Wunſch und



darquf leere Jch den Pokaz Auf das Wodi der Stadt Frank
furt Hurra hurra hurra

Der Kaiſer ließ ſich darauf die Herren des Magiſtrats den
Stadtverordnetenvorſteher und verſchiedene Herren des Stadt
kollegiums und andere vorſtellen Auf die Bitte des Ober
bürgermeiſters ſchrieben der Kalſer die Kaiſerin und die Fürſt
lichkeiten ihre Namen in das Titelblatt des goldenen
Büches der Stadt Frankfart ein Dann ſchritt man durch
den Kaiſerſaal die Treppen zum Römer hinab Von da fuhr
das Kaiſerpaar unter dem Jubel der Bevölkerung zum Frühſtück
beim Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
Der Kaiſer und die Kaiſerin erſchienen darauf am Nachmittag
mit den übrigen Fürſtlichkeiten zum Wettſingen der zweiten
Sängergruppe in der Feſthalle und fuhren 4 Uhr 50 Min mit
dem hier eingetroffenen Prinzen und der Prinzeſſin Adolf von
Schaumburg Lippe nach Wiesbaden zurück Nach der Rück
kehr ſtattelen ſie dort dem König von Dänemark einen Beſuchab Zur Hoftafel im königlichen Schieß waren ſämtliche Fürſt

lichteſten ſowie der Großherzog von Heſſen der geſtern abend
in Wiesbaden eintraf geladen Der Kaiſer und die Kaiſerin
beſuchten mit ſämtlichen Fürſtlichkeiten am Abend die Wies
badener Feſtvorſtellung Das Theater war mit Roſenguirlanden
geſchmückt Fanfarenbläſer in fridericianiſcher Tracht begrüßten
den Hof bei ſeinem Eintritt Jntendant v Hülſen leitete das
Kaiſerpaar in die große Loge Die Kaiſerin ſoß zwiſchen dem
Kaiſer und dem Großherzog von Heſſen Gegeben wurde die
Oper Oberon mit Kaliſch und Fräulein Plaichinger in den
Hauptrollen Das Kaiſerpaar beteiligte ſich lebhaft an dem
Beifall

Jn Frankfurt haben anläßlich der Kaiſerfeier allerlei Deko
rierungen ſtattgefunden Dem Oberbürgermeiſter Adickes
wurde der Wilhelmsorden und dem Bürgermeiſter Dr Varren
trapp der Charakter als Geheimer Regierungsrat verliehen Der
Stadtverordneten Vorſteher Geheimer Juſtizrat Humſer erhielt
den Kronenorden 2 Klaſſe ferner erhielten u a den Roten
Adlerorden 4 Klaſſe die Stadträte Joſef Baer Anton Meyer
Wilhelm Hanan Stadtbanuinſpektor Wilde und der Vizepräſident
der Handelskammer Kommerzienrat Paſſavant

14 Evangeliſch ſozigler Kongrefj
Nachdr verb g Darmſtadt 3 Juni
Jn der Diskuſſion über Prof Herrmanns Vortrag über die

ſittlichen Gedanken Jeſu wies Prof Hans Delbrück
auf den religiöſen Charakter des römiſchen Stagtsgefüges hin
Die römiſche Staatsreligion war der Gottesdienſt zu Ehren des
Kaiſers Wenn nun Jeſus gegenüber der römiſchen Staats
religion ſein religiöſes Syſtem verkündigt würden wir es zunächſt
als natürlich empfinden wenn er dieſen Staat als den Staat
der Hölle bekämpft und ihn niederzuwerſen wünſcht um
Freiheit zu ſchaffen für die wahre Religion Das hat er nicht
getan er wird nicht zum Revolutionär ſondern er ſagt Gebt
dem Kaiſer was des Kaiſers iſt Pfarrer Dr Chriſtlieb
Freiſtadtl Zweifelllos ſei ein Gegenſatz zwiſchen chriſtlicher
und moderner Ethik vorhanden Das ſoziale Moment in
Jeſu Ethik ſei überhaupt nicht ſozial in unſerem Sinne
Unſere heutige Kultur liege außerhalb der damaligen Kultur
ebenſo liegt unſer Rechts und politiſches Leben außer
halb deſſen was Jeſus zu uns geſprochen hat Wie er
darüber gedacht haben würde weiß man nicht geſagt hat er
nichts Wir müſſen uns aus dem Geiſte Jeſu heraus eine
neue Ethik ſchaffen Wenn man die Ethik Chriſti mit einem
kurzen Schlagwort bezeichnen wollte ſo könnte man ſie Jnte
rimsethik nennen für die kurze Spanne Zeit welche die Er
wartung des baldigen Weltendes noch übrig läßt Die Ethik
der Chriſtenheit war daher immer eine Kompromißethik Pro
feſſor D Harnack Berlin faßte das Ergebnis der Verhand
lungen über dieſes Thema dahin zuſammen daß es ſich nicht
um Probleme handle die an den ler re der chriſtlichen
Religion rütteln und daß man hier vom Wort zur Perſon
Chriſti zurückkehren müſſe Auf unſere ſittlich ſoziale Geſinnung
komme es an GBeifall

Am Nachmittag ſprach Prof Dr Adolf Wagner Berlin
über das ethiſche und ſoziale Moment in Finanzen
und Steuern Er führte aus Bei der Rückwirkung von
Fingnzmaßnahmen auf die wirtſchaftliche Lage des Volks der

laſſen der einzelnen hat jede Art der Verwendung wie der
Beſchaffung von Finanzmitteln auch zugleich eine ſoziale Be
dentung Daher muß auch jede ſolche Maßnahme und Ver
wendungs und Beſchaffungsart von Mitteln unter einem ſozialen
Geſichtspunkt mit betrachtet und nach den ſich hiernach ergeben
den Forderungen mit zu geſtalten geſucht werden

Die Verwendung großer Finanzmittel für die allgemeinen
Stagatszwecke insbeſondere für den erſten von allen den
Sicherheits Recht und Machtzweck daher in vorderſter Linie
für die genügende Wehrkraft der Nation ſteht mit
dieſer Forderung einer ſozialen Finanzpolitik nicht im
Widerſpruch Beifall Auf dem Gebiete der Beſteuerung
verlangt eine ſoziale Finanzpolitik die Befolgung des Prinzips
der Beſteuerung nach der wirtſchaftlichen
Leiſtungsfähigkeit als hauptſächliche Richtſchuur Nur
ein entwickeltes Steuerſyſtem in welchem verſchiedene
Steuerarten verbunden ſind verbürgt eine richtige
Funktion der Beſteuerung als Deckungs mittel für einen
großen Finonzbedarf und beſteht daher in geordneten Staaten
auch überall Jn dieſem Syſtem laſſen ſich vier Hauptarten
von Steuern unterſcheiden die indirekten Verbrauchsſteuern
Zölle und innere die Verkehrsſteuern Stempel Beſitzwechſel

abgaben die direkten Steuern die Erbſchaftsſtenern Jede der
vier Hauptarten der Beſteuerung und jede einzelne Steuer dieſer
a rien verlangt ihre Prüfung auch vom ſozialen Stand
punkte
In der Erbſchaftsſteuer verlangte Wagner Freiheit kleiner

Erbſchaften Belaſtung aller Erben auch der Nächſtverwandten
auch der direkten und ſelbſt der abſleigenden Linie Kinder und
der Ehegatten mit progreſſiv ſteigendem Steuerfuß nach der
Entfernung der Verwandtſchaft vom Beerbten Das deutſche
Stenerrecht ſteht hier in der Entwicklung gegen dasjenige faſt
aller Kulturſtaaten erheblich zurück Auch dieſe Steuer hat
aber eine wichtige Ausgleichungsfunkion gegenüber den indirekten
Verbrauchsſteuern und ſoll die wohlhabenderen Klaſſen ſo
mindeſtens dementſprechend ſtärker belaſten

Was die gemachten Vorſchläge anlange ſo ſollten ſie kein
Steuerprogramm ſein die Wiſſenſchaft habe nur die Ziele
aufzuſtellen die praktiſche Staatspolitik hat zu ſehen ob ſie
berechtigt ſind Aber damit die Geſetzgebung vor ſich gehen
kann iſt die Aufklärung der öffentlichen Meinung nötig und
darin liegt der Wert von r Die weitere ſoziale Geſetz
gebung wird bei uns in Dentſchland nicht unterbleiben ſind wir
doch ſchon jetzt am weiteſten vorgeſchritten auf dem Gebiete der
Sozialpolitik Auch unſer direktes Steuerſyſtem in Staat und
Gemeinde iſt das bejſte
Profeſſor Delb rück Wer Steuerreform will muß bereit

fein dem Staate Opfer zu bringen für Militäransgaben Jede
Steuer wirke übrigens minimal gegenüber einer längeren

Arbeitsloſigkeit
Nachdem noch Profeſſor Rattgen Heidelberg darauf hin

gewieſen daß in Preußen die Miquelſche Steuerreform
r geweſen ſei trotz des aus dem Dreiklaſſenwahl
ſyſtem hervorgegangenen Abgeordnetenhauſes eben weil dieſe
Steuerreform auf dem Prinzip der inueren Gerechtigkeit be
gründet war ſchloß der Vorſitende Profeſſor D Härnäck
die heutige Sitzung Am Abend fand eine große evangeliſche

olksverſammlung im Saalbau ſtatt bei welcher die Profeſſoren
hie Dr Delbrück und Pfarrer Dr Lehmann Anſprachen

Handtverſammlung der deutſchen Kolonial
Geſeliſchaft

Die Deutſche Kolonial Geſellſchaft hielt geſtern in Karlsruhe
ihre Vorſtandsſignng ab Der Präſident Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg eröffnete die Sitzung mit einer
Anſprache in welcher er zunächſt der verſtorbenen Kämpfer für
die kolonigale Sache gedachte und ſodann hervorhob daß infolge
der wirtſchaftlichen Depreſſion der Geſellſchaft manches Mi t
glied verloren ging daß aber mit Beginn dieſes Jahres
eine erfreuliche Beſſerung zu verzeichnen ſei Seit dem
1 Januar ſei ein Zuwachs von 904 Mitgliedern vorhanden
Gleichzeitig zeige ſich aber eine vermehrte Beteiligung der Kreiſe
der deutſchen Jnduſtrie an den Unternehmungen welche der
wirtſchaftlichen Erſchließung der deutſchen Schutzgebiete zu
dienen beſtimmt ſeien Jn allen vier afrikaniſchen Schutz
gebieten würden wichtige und ausſichtsreiche Eiſenbahnunter
nehmungen in abſehbarer Zeit zur Ausführung gelangen Ein
erfreuliches Emporblühen verheiße die Ausbentung der Natur
produkte in Deutſch Oſt und Südweſtafrika Togo und Samog
welche Deutſchland durch den Bezug wichtiger Rohſtoffe all
mählich weniger a e vom Auslande zu machen ver
ſprächen Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der Herzog
die Gründung einer Abteilung Togo der Deutſchen Kolonial
Geſellſchaft bekannt Darauf wurde in die Beratung der Tages
ordnung eingetreten und der Geſchäſtsbericht für 1902 vor
gelegt

Namens der Abteilung Magdeburg begründete Paſtor
Müller Grippendorf einen Antrag auf Maßnahmen gegen die
Verletzungen der Kongoakte durch den internationalen Kongo
ſtaat Jn der ſehr eingehenden und lebhaſten Beſprechung ſprach
ſich Profeſſor Dr Frhr v Stengel München für Uebergang
zur Tagesordnung aus Schließlich wurde eixpe Beſchluß
faſſung angenommen wonach an den Reichskanzler gufs neue
die dringende Bitte gerichtet wird mit den übrigen Signatar
mächten der Berliner Konferenz vom Jahre 1885 Maßnahmen
zu vereinbaren durch welche der Kongofreiſtagt zur Beobachtung
der bisher von ihm verletzten Artikel der Kongoakte genötigt
wird Bei der Debatte über einen Antrag der Abteilung
Danzig betreffend die Förderung von Sprachforſchungen in den
deutſchen Schutzgebieten wies Profeſſor v Stengel auf die hohe
Wichtigkeit der Erforfſchung der Sitten Gebräuche und Rechts
gewohnheiten der Eingeborenen hin welche entſprechend zu
behandeln ſeien Es wurde beſchloſſen der Vorſtand der
Dentſchen Kolonialgeſellſchaft erkennt die Notwendigkeit einer
ſtärkeren Unterſtützung der Sprachforſchung und der Erſorſchung
der Sitten Gebränche und Rechtsgewohnheiten der Eingeborenen
in unſeren Kolonien an und beauftragt den Ausſchuß der Deut
ſchen Kolonialgeſellſchaft geeignete Schritte in dieſer Richtung
zu unternehmen Als Ort für die nächſtjährige Tagung wurde
beſchloſſen der Hauptverſammlung Stettin vorzuſchlagen Zum
Ort dieſer winterlichen Vorſtandsſitzung wurde Berlin be
ſtimmt Am Nachmittag wurden der Vorſtand der Geſellſchaft
und die Vertreter der Abteilungen vom Großherzog im
Schloß empfangen Abends fand im großherzoglichen Hoſtheater
auf ſeinen Befehl Feſtvorſtellung für die Teilnehmer an der
Tagung ſtatt

Auskand
Bulgarien und die Pforte

Mit Hilfe Oeſterreich Ungarns und Rußlands gelingt es die
Beziehungen Bulgariens zur Türkei die infolge der Maſſen
verhaftungen von bulgariſchen Anſtiftern der macedoniſchen
Revolten ſehr getrübt ſind zu beſſern Eine bulgariſche Ab
ordnung unter Natſchewitſch befand ſich in Konſtantinopel und
fand im Yildiz und bei der Pforte ſympathiſche Auf
nahme Ueber einen Gedankenanstauſch und über die Son
dierung der herrſchenden Dispoſitionen ſcheint jedoch ſeine
Miſſion nicht hinauszugehen Nach der Meinung Konſtantinopler
diplomatiſchen Kreiſe werde der bulgariſche Verſuch zur Beſſerung
der Beziehungen Bulgariens zur Pforte ſeitens Oeſterreich
Ungarns und Rußlands deren Botſchafter Natſchewitſch beſuchte
durchaus gern geſehen Dieſer Verſuch dürfte im Sinne der
Entente dieſer beiden Mächte auch gefördert werden da er
geeignet iſt zur Beruhigung Macedoniens beizutragen und die
Reform Aktion zu fördern Jnfolge freundſchaftlicher Rat
ſchläge Oeſterreich Ungarns und Rußlands wird die Ent
laſſung verhafteter Bulgaren deren Schuld nicht
erwieſen iſt fortgeſetzt Nach türkiſchen Angaben beträgt die
Zahl der in allen drei Wilqgjets in Haft befindlichen Bulgaren
kaum 1000 Die beſchloſſene Verbannung nach Tripolis und
Kleinaſien wurde einſtweilen ſiſtiert und dürfte vielleicht auf
gegeben werden Jn Konſtantinopel befinden ſich nach den
letzten Entlaſſungen und Abſchiebungen in die Heimat nur noch
ungefäbr 20 Bulgaren in Haft Auch nach Adrianopel wo
anläßlich der Suche nach Waffen in letzter Zeit zahlreiche Ver
haftungen vorgenommen wurden ſind Befehle ergangen die
Verhaftungen auf offenbar Schuldige zu beſchränken

Der Plan eines groß britanniſchen Zollvereins
Chamberlain behauptet ohne Mithilfe der Kolonien zu

keiner Verwirklichung ſeiner Zollpläne gelangen zu können Jn
ſeiner Antwort auf einen an ihn gerichteten Brief bemerkt
er wenn ſich die öffentliche Meinung in den
Kolonien in der Tat feindlich oder gar gleichgültig
verhielte beſtände nicht die geringſte Möglichkeit die
Zollreform zu verwirklichen Er würde ſich für berechtigt
halten den Kampf aufzugeben wenn er nicht warm von den
Kolonie mterſtützt würde

Frankreichs Feldzug in Marofko
Es ſcheint daß Frankreich der Anlaß ſehr willkommen iſt in

Marokko einen energiſcheren Verſtoß zu unternehmen
Trotz der Ableugnungen ſeitens der Regierung erhalten ſich doch
Gerüchte daß Frankreich im Süden Marokkos lange gehegte
Annektierüngspläne ausführen wolle Der Miniſter
präſident iſt dieſen Gerüchten von neuem entgegengetreten Jn
ſeiner Antwort auf eine Anfrage betreffend die Ereigniſſe in
Figig erklärte Miniſterpräſident Combes in der Kammer daß
obald die Zuſammenziehung der Truppen beendet ſei die Räuber
eine exemplariſche Strafe erhalten würden Die Regierung
beabſichtige weder die Eroberung noch Beſitz
ergreifu ung Beifall Der Miniſterpräſident fuhr fort
Wir haben Repreſſalien zu ergreifen und wir werden dies
gemäß unſeren Verträgen mit Marokko tun Jnufolgedeſſen
brauchen weder Marokko noch die europäiſchen Mächte über
unſere Abſichten Beſorgnis zu hegen Die auswärtigen Regie
rungen werden ohne Beſürchtungen die Repreſſalien erfolgen
ſehen welche notwendig geworden ſind um die Ueberfälle zu
beſtrafen und die räunberiſchen Stämme davon abzuhalten damit
von neuem anzufangen Langanhaltender Beifall

Der franzöſiſche Votſchafter in Madrid Cambon ſtattete
dem Miniſterpräſidenten Silvela einen Beſuch ab um ihm den
Entſchluß ſeiner Regierung mitzuteilen die Urheber des
gegen den Gouverneur von Algerien begangenen Anſchlags zuzüchtigen Eine Note hat der Votſchaſter nicht überreicht

Die Jnden in Rußlauß
F Vergünſtigungen die infolge der Metzeleſen vor Kiſchineff

jetzt den Juden in Rußland zu teil werden ſollen werden jetzt
genauer bekannt Sie ſind nicht gerade ſehr weitgehend Dem
Regierungsboten zufolge genehmigte der Kaiſer den Beſchluß

des Miniſterkomitees bis zyr Reviſion der Ge

fetze über die Juden auf dem Wege der Geſetz
und außerhalb der in der Anſäſſigkeitszone liegend
Gonvernements den Jnden Erwerb von Land und Jmmobiſn
ſowie die Nutznießung derſelben zu verbieten agegei ilien
der jüdiſchen Vevölkerung geſtattet ſein ſich in den in
Aufäſſigkeitszone gelegenen Ortſchaften an zuſiedel n t

gebung in

infolge ihrer induſtriellen Entwickelung den Char welcheStädten annehmen und dort Jmmobilien e der
Solcher Ortſchaften gibt es bisher 101 en

Oeſterreich ugarn
Jn OeſterreichUngarn muß die Reichseinhe

Oeſterreich und Ungarn immer jährlich von neuem beſchlofſe
werden So auch bezüglich der Quoten des Satzes den n
von beiden Reichshälften jährlich zu den gemeinſamen Reiche
ausgaben beizutragen hat Die öſterreichiſche Quotendeputatt
nahm geſtern mit 7 gegen 6 Stimmen einen Antrag Zeetwit g n
nach dem das gegenwärtige Quotenverhältnis um ein Jahr
vom I Juli 1903 bis 30 Juni 1904 verlängert werden ſo
Sodann wurde eine Reſolution Schönborn betr die Aufrecht
erhaltung der gemeinſamen Jnſtitutionen inbeſondere der
Armee einſtimmig angenommen r

Frankreich
Präſident Loubet wird am 6 Juli die Reiſe nach E g

land antreten und drei Tage dort verweilen
Der Senat beriet den Artikel 31 des Geſetzes welcher die

Militärdienſtzeit auf zwei Jahre feſtſetzt Vicomte
von Montfort und Mézières beantragten ein Amendement wo
nach die dreijährige Dienſtzeit grundſätzlich aufrechterhalten
werde aber entſprechend der Zahl der Kapitulonten vorzeitige
Entlaſſung vom Militärdienſt zuläſſig ſein ſoll Prevet ver
langte genaue Angaben über die Steigerung der Ausgaben
welche die zweijährige Dienſtzeit nach ſich ziehen werde Duboſt
bemerkte in der Reorganiſation der Verwaltung werde man die
nötigen Mittel finden um den militäriſchen Bedürfniſſen Genüge
zu leiſten Uebrigens hätten weder Kammer noch Sengt
jemals etwas abgelehnt wenn es ſich um dienationale Verteidigung gehandelt habe Hierauf
wurde das Amendement mit 192 gegen 65 Stimmen abge
lehnt und Artikel 81 mit 217 gegen 33 Stimmen ange
nommen Die Tagung des Parlaments wird am 1 Juli
geſchloſſen werden

Nach einer Meldung des Journal rechnet man in Marine
kreiſen mit dem Beſuch des Prinzen Heinrich von
Preußen in Breſt an Bord der Ariadne Der offizielle
Empfang ſoll durch den Seepräfekten Admiral Gourdon auf
der Seepräfektur erfolgen welcher dann wiederum den Beſuch
des Prinzen auf der Ariadne erwidern ſoll

Der Prior des Oblaten Kloſters in Lablachè re wurde ver
haftet weil er das Kloſter hatte zumauern laſſen damit
die franzöſiſchen Behörden nicht eindringen konnten Zwiſchen
Gendarmerie und Anhängern der Mönche kam es zu einem
Zuſammenſtoß bei dem mehrere Perſonen verwundet wurden

Auf Veranlaſſung des Vereins der franzöſiſchen Beſitzer aus

it zwiſchen

ländiſcher Werte hielten etwa 400 Beſitzer venezokaniſcher
Werte in Paris eine Verſammlung ab und wählten ein
Komitee zum Schutze ihrer Jntereſſen Leider wird es nicht
viel mehr tun können als venezolaniſche Willkür Proteſte
mit wenig Erfolg in die Welt zu ſetzen da Nordamerika ſeine
Hand über Venezuela hält

Schweden und Norwegen
Wir berichteten daß als die Verhandlungen Schwedens und

Norwegens über die lange umſtrittene Konfunlatsfrage zu
einem vorläufigen Abkommen gelangt und im norwegiſchen
Storthing bekannt gemacht wurden ſich ſofort in anffälliger
Weiſe der norwegiſche Kriegsminiſter Stang dagegen
erklärte Jetzt wird der Köln Ztg aus Chriſtiania berichtet
daß hinter dem Kriegsminiſter noch andere norwegiſche Miniſter
ſtehen und der Zwiſt der beiden Unionsſtaaten über
ihre gemeinſame auswärtige Vertretung wieder
in voller Blüte ſteht Diesmal treten aber die Verfechter
der norwegiſchen Selbſtändigkeit Dr Jbſen der Sohn des
Dichters und norw Miniſter und der Dichter Bjiörnſon
nicht auf ſeiten der radikalen Trenunungsfanatiker Jm
Miniſterium ſtehen ſich die Miniſter Jbſen und Stang
plötzlich ſcharf gegenüber und es heißt daß einer weichen muß
Aber wer das iſt die Frage die jetzt zur Entſcheidung ſteht und
deren Löſung eine grundſätzliche Bedeutung für die weitere
Entwickelung der innerpolitiſchen Verhältniſſe Norwegens hat
Dr Jbſen ſteht ganz auf dem Boden der getroffenen vorläufigen
Uebereinkunft Zum Ueberfluß ſtellt ſich heraus daß auch der
Miniſter Konow eine gegneriſche Stellung zu den Verhand
lungen mit Schweden einnimmt ebenſo ſollen auch noch die
Miniſter Wexelſen Lövland und Aarſtad zur Kriegspartei ge
hören Das wäre alſo gerade das halbe Miniſterium Miniſter
Jbſen hat ſich nach dem königlichen Landſitz Sophienruh bei
Heiſingborg begeben um dem König Bericht in der Sache zu
erſtatten Man hält es auch für wahrſcheinlich daß der König
oder der Kronprinz infolge der zerfahrenen Verhältniſſe nach
Norwegen kommt Biörnſtjerne Björnſon in welchem die
Politik der Verhandlungen mit Schweden jetzt einen Verteidiger
hat prophezeit der Linken die auf ihrem letzten Parteitag
wieder die Forderung nach einem eigenen Miniſter des Aeußern
aufs Wahlprogramm geſetzt hat bei den bevorſtehenden
Storthingswahlen eine vernichtende Niederlage

Südafrika
Der Gouverneur der Trausvaal Kolonie erließ dem größten

Teil der Buren den Reſt der Strafen zu denen ſie
während des letzten Krieges militäriſcher Vergehen wegen ver
urteilt waren t

e
z

Wiſſenſchaft KRunſt Literatur
Jntereſſante Ballon fahrtverſuche hat der engliſche

Asronaut Dr Knott aus Lee in einer Höhe von 11,700 Fuß
angeſtellt Er kam dabei zu der Ueberzeungung daß die in dieſer
Höhe vorkommenden Todesfälle und Ohnmachten viel weniger
durch die ſtark verdünnte Luft als durch Ausſtrömen gil
tigen Gaſes aus dem Ballon verurſacht werden Das ge
wöhnliche Pulsverhältnis von vier Schlägen zu einer Atunus
verändere ſich zwar bei 11,000 Fuß von ſünf zu eins und Herz
trägheit trat ein Unerträglich aber wurde erſt das Verhältnis
als ſtinkende giftige Gaſe des Vallons ſich bemerkbar machten
Knott wird weitere Verſuche vornehmen

Der Deutſche Geographentag wählte den Haup
mann a D Kolm in Berlin zum Geſchäftsführer des Centra
ausſchuſſes wieder ebenſo die ſämtlichen Mitglieder dieſes Aus
ſchuſſes Ferner wurde beſchloſſen den nächſten Geographentas
Pfingſten 1905 in Danzig abzuhalten

Jn Wien iſt geſtern früh der Profeſſor der Mathematie
an der dortigen Univerſität Leopold Gegenbauer e
ſtorben

Der S chemiſche Kougretfüllte ſeine geſtrige Sitzung u a aus durch Beratungen in
die Neueinſführung beſtimmter Abkürzungen chemiſche Maße
heiten ferner durch einen Vortrag über Elektrolyſe m
trennenden und verbindenden Eigenſchaft Moiſ ſon in
ſprach über neugefandene Taibide zur Acetylenberenn
Goldſchmidt Eſſen über Stahlerzeugung im lektri de
Ofen unter Anwendung gepulverten Alnminiums zur Gr shie
höchſter Hitzegrade ibends erfolgte zum erſten Male m
feierliche Verleihung der goldenen dieſeMedaille die alle fünf Jahre ſür hervorragende Verdienne
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erdeßnquf dem experimentellen Gebiete der Chemie verteilt weregel Da ſeit dem Tode des Stiſters bereits elf Jahre ver
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d gelangten zwei Medaillen zur Verteilung die einewie t Paris die andere an Ramſay London
New Pork wird berichtet Die berühmte Ungbaite rung wird in Zukunft dem Publikum

cht mehr gezeigt werden Das Dokument iſt jetzt photographiert
n d darauf in eine Koſſette eingeſchloſſen worden um es vor
St und Luft zu ſchützen Bisher war es auf allen großen
Ausſtellungen gezeigt worden Das Komitee der amerikaniſchen
Akademie der Wiſſenſchaften das kürzlich auf Befehl von
Mr Hay eine Unkerſuchung des Dokuments anſtellte kam zu
dem Ergebnis daß es in ſeinem Beſtande ernſtlich bedroht
wäre Der Text iſt noch immer lesbar aber man kann nur
noch eine oder zwei Unterſchriften deutlich leſen und eine iſt
faſt völlig verſchwunden Den ſchlechten Zuſtand des Dokuments
erklärt mon hauptſächlich aus der Tatſache daß im Jahre 1820
für die überlebenden Unterzeichner und ihre Familien mit dem
Kopierbuch eine Reihe von Koplen gemacht wurden

Gerichtsverhandlungen
München 4 Juni Heute vormittag verhandelte das

Schöffengericht des hieſigen Amtsgerichts I gegen den bekannten
Maler und Zeichner des Simpliciſſimus Th Th Heine
ſowie gegen den Redaktenr desſelben Linnekogel wegen groben
Unfugs verübt durch das Titelbild der Nr 6 des Simpliciſſimus
welche ſeinerzeit in München konfisziert wurde Das Bild mit
Text war betitelt Geſandtenerziehung Als Sach
verſtändige ſungierten in dem Prozeß Dr Max Halbe Dr Georg
Hirth c Verteidiger der Angeklagten war Rechtsanwalt Max
Hernſtein Das mittags verkündete Urteil lantete auf 30 Mark
Geldſtrafe Einziehung und Vernichtung der vorhandenen
Exemplare und Platten des Bildes Der die Verhandſung
leitende Richter Oberlandesgerichtsrat Braun motivierte das
Urteil ſehr eingehend Er würdigte ſehr eutgegenkommend die
Gutachten der Sachverſtändigen und die künſtleriſche Meiſler
ſchaft Heines betonte aber das Gericht müſſe ſich auf den
Standpunkt der breiten Maſſe der Laien nicht bloß auf den des
engeren Kreiſes literariſcher und künſtleriſcher Perſönlichkeiten
ſtellen Er beleuchtete auch die politiſche Seite des Falles und
fand darin das Moment der Gefährdung öffentlicher
Ordnumg gegeben

Duisburg 4 Juni Der Polizeiwachtmeiſter Krönert
wurde von der hieſigen Strafkammer wegen Beſchimpfung und
Mißhandlung einer Handwerksfrau zu 5 Monaten
Gefängnis verurteilt

Provinzialnachrichten
e Petersberg 4 Juni Bahnbau Jn Angelegenheit des

Baues der normalſpurigen Kleinbahnlinie Wallwitz Petersberg
Kütten Oſtrau Stumsdorf ſcheint jetzt eine Geſchäftsſtille ein
etreten zu ſein Auch ſeitens der beiden beteiligten Kreiſe
itterfeld Saalkreis ſoll man mit den zu bewilligenden Geld

mitteln ſehr zurückhaltend und allzu ſparſam ſein Darnm iſt
den Jntereſſenten warm zu empfehlen eifriger vorzugehen damit
namentlich auch das erforderliche Terrain ohne große Schwierig
keiten erworben werden kann zumal wie verlautet der Staat
und die Provinz je z der Banſumme bewilligen wollen Einer
der Jntereſſenten an dem Bahnbau Steinbruchsbeſitzer ſoll
wenn die Linie ſüdlich des Petersbergs gelegt wird für ſeine
Perſon allein 40,000 M bewilligt haben

X Merſeburg 4 Juni Der Feuerwehrverbandſ für
den Regiernngsbezirk Merſeburg hält ſeinen 29 Verbandstag
am 27 und 28 d M in Sangerhanſen und der Feuerwehr
verband für den Regierungsbezirk Magdeburg ſeinen 26 Ver
bandstag am 15 und 16 Auguſt d J in Calbe a S ab Auf
letzterem wird der Provinzialvorſitzende Branuddirektor Schulze
de einen Vortrag über die geſetzliche Regelung des Feuer
löſchweſens in Preußen halten

K Merſeburg 4 Juni Ein zweiter Unglücksfall
hat ſich innerhalb weniger Tage hier geſtern abend zugetragen
Vom Zuge Nr 339 der gegen I Uhr die hieſige Station
paſſiert wurde in der Nähe des Gotthardtsteiches der 15jährige
Schmiedelehrling Richard Becher aus Krumpa überfahren und
am Kopfe und an den Gliedmaßen derart verletzt daß ſein Tod
ſofort eintrat Der Körper des Verunglückten iſt jedenfalls von
dem Zuge zur Seite geworfen worden denn er wurde erſt
heute morgen im Graben aufgefunden Der Tote war nur mit
Turnſchuhen Hoſe und Hemd bekleidet und hatte einen leeren
Sack bei ſich wahrſcheinlich um Gras vom Bahnabhange zu
holen Angeblich ſoll er hierzu von ſeinem Lehrmeiſter beauf
tragt worden ſein wohl aber nicht den richtigen Willen gezeigt
haben ſodaß ſelbſtmörderiſche Abſicht nicht ausgeſchloſſen iſt

Weißenfels 4 Juni Altertümer Ausſtellung
Die im Anſchluß an den Städtetag vom 7 bis 14 Juni im
Etabliſſement Bad ſtattfindende Ausſtellung von geſchichtlichen
und kunſtgewerblichen Altertümern erhält eine Ausdehnung daß
ſelbſt die kühnſten Erwartungen übertroffen werden Das iſt
dem Intereſſe zu verdanken welches alle Geſellſchaftskreiſe be
ſonders Patrizierfamilien Jnnungen c ihr durch reichhaltige
Beſchickung entgegengebracht haben Es iſt ein großes Stück
Heimatgeſchichte das dem Beſucher durch die Ausſtellung vor
Augen geführt werden wird da Stadt und Landkreis Weißen
fele durch Gegenſtände aus den verſchiedenſten Gebieten und
Zeitabſchnitten vertreten ſind in letzterer Hinſicht iſt es be
ſonders die Zeit des früheren Herzogtums Sachſen Weißenfels
die der Ausſtellung ein beſonderes Gepräge gibt Kunſt und
S iſſenſchaft vergangener Zeiten ſpiegeln ſich wieder in
Schriſten Biographien und mannigfaltigen Erzengniſſen c
Sie laſſen erkennen wie in der guten alten Zeit viel Beachtens
wertes geſchaffen iſt Es finden ſich darunter Gegenſtände von
außerordentlich hohem Wert ſie ſind in verſchiedenen Ab
eilungen untergebracht unter ihnen befindet ſich eine ſchön aus

Ploatiete Bauernwohnung mit allerhand Zier und Hausgeräten
werden ch der Ausſtellung kann angelegentlichſt empfohlen

X Onerfurt 4 Juni De r 19 Verband stag des Feuer
wehrverbands des Kreiſes Querfurt fi 14St Micheln ſtatt furt findet am uni d J in

Bad Köſen 4 Juni Eine mutige Rettungstat
gollbrachte während des diesjährigen Kongreſſes der deutſchen
den in Köſen der Studioſus v Völticher Er unternahm mit
der Schriftſteller Wilhelm Uhde aus Poſen eine Kahnfahrt auf
u Saale Durch einen unglücklichen Zufall kenterte das Boot
h einer gefährlichen tiefen Stelle Herr Uhde der nicht
a immen kann vermochte nur einmal auf kurze Zeit ſich anv i umgekippten Boote emporzuarbeiten ünner großen
de krengungen und eigener Lebensgefahr zog Herr v Vötticher
tig mmer wieder Sinkenden mehrere male an die Oberfläche
er in der Nähe befindlicher Schiffer die gefährliche Lage

Her beiden Herren bemerkte und mit einem Boote Hilfe brachte
Tr v Vöticher iſt ein Sohn des Oberpräſidenten der Provinz
San er ſtudiert zur Zeit in Göttingen wo er dem Korps
Saxonia angehört
Weſen der Elbe 4 Juni Schiffshavarien Der
ſah erſtand der Elbe iſt gegenwärtig ſo niedrig daß die Fracht

c frge kaum noch mit halber Ladung paſſieren können
ciſfeunſälle ſind daher jetzt ziemlich häufig Ein großer
geſellſet Kahn der Vereinigten Elbe und Sagle Schiſfahrts
en chaſt mit Stückgütern nach Hamburg beladen fuhr vor

Eleſt gegenüber der Knorre feſt und legte ſich quer über den
Die perſ ſodaß der geſammte Schiffahrtsverkehr geſperrt wurde
ufer endampfer konnten ihren Verkehr nur durch Umſteigen
auch Herbalten Vei dem Herumſchlagen des Kahnes wurdeſelbſt noch ein dem Schiſſseigner Arnold in Moritz gehöriges da
Seiten Anker liegendes ahrzeng durch Eindrücken einer

vand ſtark beſchädigt le alsbald vorgenommenen Ver

ſuche den Kahn durch Schleppdampfer wieder flott zu machen
waren erfolglos Das Verkehrshindernis konnte erſt heute nach
dem ein großer Teil der Ladung auf andere Fahrzenge übergeladen
war beſeitigt werden Durch die Stromſperre hatten ſich ober
halb wie unterhalb der Havarieſtelle viele Fahrzeuge an
geſammelt Als der 1 Uhr nachmittags hier abgehende
Perſonendampfer der Sächſiſch Böhmiſchen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaf den Mühlberger Hafen bei der Abfahrt puaſſierte
wurde er durch eine Windböe aus der Fahrrinne getrieben und
fuhr feſt Das Schiff war mit Paſſagieren voll beſetzt Erſt
nach angeſtrengten Bemühnngen gelang es das Fahrzeug wieder
flott zu machen

S Aken 4 Juni Leichenfund Feuer Felddienſtübung Geſtern mittag iſt die Leiche des ſeit Freitag
vermißten Poliziſten gegenüber dem zweiten Dammhauſe des
Vödderitzer Gebietes in der Elbe treibend aufgefunden worden
Da der Leichnam nur mit einem Hemd bekleidet und ſtark in
Verweſung übergegangen war ſo konnte er uur ſchwer als der
des Vermißten erkannt werden Uniform Mütze Koppel und
ſonſtige Kleidungsſtücke ſind bis jetzt noch nicht gefunden
Das Suſigker Ringreiten hat einen unangenehmen Ab
ſchluß erfahren Morgens gegen 5 Uhr entſtand auf einem der
größeren Gehöfte ein Schadenfeuer dem die Stallgebäude und
die Scheune des Beſitztums zum Opfer fielen Jn Aken ſind
am Dienstag nachmitſag zwei Wohnhänſer in der Ritterſtraße
niedergebrannt Heute morgen führten die beiden Deſſauer
Batgillone und das 2 Zerbſler Bataillon des 93 Regiments
vor den Toren Akens eine Felddienſtübnng aus Es lag ihr
der Gedanke zu Grunde einen von Cöthen herkommenden
Feind der dort den Zug verlaſſen hat den Uebergang über die
Elbbrücke bei Aken zu wehren Die Uebung dauerte Stunde
die Truppen zogen um 11 Uhr in ihre Garniſonen zurück

Staßfurt 4 Juni Schulanfang Tödlicher Un
fall Der Unterricht in den hieſigen Schulen welcher wegen
der Maſern und Scharkach Epidemie im neuen Schuljahr noch
nicht hat aufgenommen werden können hat mit dem heutigen
Tage in der Gehobenen Schule begonnen in den Volksſchulen
nimmt er am nächſten Montag ſeinen Anfang Als heute
nachmittag der 19 jährige Knecht des Fuhrherrn Sangerhaus die
abſchüſſige Prinzenſtraße herunterfuhr und wegen der ſchnellen
Gangart des Wagens die Zügel ſcharf anzog riſſen dieſe plötz
lich und das nun führungslos gewordene Geſchirr geriet in die
Gefahr in die nahe Bode zu ſtürzen Jn ſeiner Angſt ſprang
der Knecht trotz der ſchnellen Fahrt des Wagens von dieſem
herab und kam dabei ſo unglücklich zu Fall daß ihm die Räder
über die Beine und Bruſt gingen und Verletzungen zufügten
die ſeinen ſofortigen Tod zur Folge hatten Die Leiche des
Verunglückten wurde alsbald in die Leichenhalle gebracht

O Genthin 3 Juni Ver günſtigung an die Fiſcherin nung Wald bran d Auf ein Geſuch der Potsdamer
Fiſcherinnung iſt den Haveifiſchern auf der Strecke von
Spandau bis Brandenburg regierungsſeitig geſtattet worden
während der diesjährigen Frühjahrs Schonzeit an zwei Tagen
der Woche die ſtille Fiſcherei Reuſelegen Netzeſtellen uſw aus
zuüben Am Sonnabend Abend brannte es in dem Simonſchen
Walde am Genthin Roßdorfer Wege unweit der Kanalbrücke
Einem zufällig des Weges entlang fahrenden Herrn gelang es
das Feuer zu löſchen ehe die alarmierte Feuerwehr zur Stelle

war Verbrannt iſt ca Morgen Banmbeſtand

Weimar 4 Juni Ein Goethekenner Geſtern
feierte der Oberlehrer a D Julius Glorins Stötzer einer der
wenigen Weimarauer die Goethe am Frauenplan neben der
Herberge zum Schwan noch perſönlich geſprochen haben

ſeinen 91 Geburtstag Stötzer wurde als junger Semingriſt
von ſeinem Hausgenoſſen dem Sekretär Goethes Johann Peter
Eckermann der damals in dem jetzigen Egerſchen Hauſe in
der Deinhardtsgaſſe wohnte Goethe in deſſen Hausgarken vor
geſtellt und von ihm freundlichſt angeredet

y Greiz 4 Juni Schwere Gewitter Vorgeſtern abend
iſt das Vogtland von ſchweren langanhaltenden Gewittern und
viele Fluren von Hagelſchlag heimgeſucht worden Durch Blitz
ſchlag eingeäſchert wurden das Dietzelſche Bauerngut in Gablan
das Hertelſche in Bernsgrün das Adlerſche und die Ketzelſche
Scheune in Rodersdorf in Beerhaide brannten zwei Häuſer
nieder ſfünfmal ſchlug der Blitz in Limbach ein ohne zu zünden
Jn Hundsgrün wo das Meinelſche Anweſen abbrannte hatte
leider der Betroffene nicht verſichert

Braunſchweig 4 Juni Ueber das ſchwere Unglück
durch Blitzſchlag, durch das der Prokuriſt Herr Martel
von hier den Tod fand erfährt die Branunſchw Landesztg
noch folgendes Nähere Herr M war mit Frau und Sohn am
Dienstag morgens von Sieber aufgebrochen um über den
Großen Kummel nach Bahnhof Lauterberg zu wandern von
wo die Heimreiſe über Herzberg erfolgen ſollte Auf dem
Kummel befindet ſich in 550 Meter Höhe ein hölzerner Aus
ſichtsturm in dieſem waren die Familie M und noch drei
andere Herren als ſehr ſchnell ein Gewitter nahte im Erd
geſchoß wurde das Herannahen des Unwetters beobachtet das
mit furchtbarer Schnelligkeit näher kam und ſich über dem
Turm in einem Kngelblitz entlud Herr Martel wurde ſo
ſchwer getroffen daß er ſofort tot war der Nacken und Rücken
ſind vom Blitz geſtreift und zeigen ſchwere Rißwunden die Uhr
des Getöteten iſt um 11 Uhr vormittags der Zeit der
Kataſtrophe ſtehen geblieben Frau Martel war anfangs
durch den Blitz betäubt und leicht gelähmt erholte ſich aber
nach Ankunft im Tale bald wieder und hat nur einzelne
Brandflecken davongetrogen Der junge Martel hat Brand
flecken am Rücken und am Bein Von den drei noch anweſenden
Ate hat der eine aus Schwarzſeld ebenfalls ſchwere

unden erhalten während die andern beiden nur leichte Ver
letzungen wie Verſtauchung der Hand aufweiſen Der junge
Martel eilte nach Eintritt der Kataſtrophe mit zwei Herren
den 1 Stunden weiten Weg ins Tal hinunter nach Sieber
um Hilfe herbeizuholen Auf einem Wagen wurden die Leiche
und die Verletzten nach Sieber gebracht wo die ſterbliche e
des Herrn M im Leichenhauſe Aufnahme fand die Ver
wundeten fanden nachmittags Hilfe durch einen Arzt ans Herzberg
Nach Anſicht Sachverſtändiger die den verhängnisvollen Blitz
als Kugelblitz anſprechen würde das Gewitter wenn es ſich in
einem gewöhnlichen Zickzackblitz entladen hätte noch mehr
Opfer gefordert haben Von anderer Seite wird dem
genannten Blatte noch ergänzend mitgeteilt daß am Pfingſt
dienstag unterhalb des Großen Kummels eine andere Touriſten
geſellſchaft die ebenfalls zum Ausſichtsturm wanderte von
einem Förſter dringend gewarnt wurde angeſichts des
drohenden Gewitters den Turm zu betrekten man
ſolle lieber in der Tiefe das Gewitter abwarten in dem Aus
ſichtsturm auf dem Kummel ſeien vorm Jahre am Pfingſtfeſt
zwei Touriſten vom Blitz getroffen und einer davon getötet
worden Die Gewarnten haben ſich danach zu Boden niedergelegt
und ſind erſt nachdem das Gewitter vorübergezogen war auf
die Höhe des Kummels gegangen wo ſie die vom Blitz betäubte
Geſellſchaft vorfanden Auf dem Turme iſt kein Blitz
ableiter Von der Heftigkeit des Blitzſchlages zeugt auch der
Umſtand daß von den Goldſtücken die Herr Martkel bei ſich
lrug zwei zuſammengeſchmolzen und einige veſchädigt ſind
Ebenſo iſt die Uhrkette des jungen M geſchmolzen des letzteren
Stiefel wurde vom Blitz an der Fußſpißhe völlig zerriſſen auch
die Kleidungsſtücke der übrigen Teilnehmer an der Unglückstour
zeigen ſtarke Beſchädigungen

vermiſchtes
Unfälle auf einem Tryppenübungsplatz Bei dem in Liſſa i S

garniſonierenden Feldartillerie Regiment Nr 56 welches gegen

mehrere ſchwere Unfälle ereignet Ein Soldat wurde vo
einer Kreuzotter gebiſſen und ſtarb trotz raſcher ärzt
licher Hilfe ein anderer iſt beim Baden ertrunken ein Unter
offizier und ein Mann erlitten Beinbrüche

Durch Blitzſchlag getötet Mitkwoch vormittag fuhr eſn Blitz
ſchlag in eine auf der Wolfskäwpe in Thorn beſchäftigt

e grarnpyve Zwei Arbeiter wurden getötet und fün
verletzt

Bannnglück Jn Colbera ſtürzte am Donnerstag Nachmitlac
ein Neubau ein Zwei Maurer und ein anderer Arbeiler wurder
verſchüttet Die Bergung der Verſchütteten wer jedoch der
Feuerwehr bis zum ſpäten Abend nicht gelungen

Bluttaten Der Lackierer Neumann in Rixdorf zertrümmerke
im Wahnſinn ſeiner Frau den Schädel durch zwei Veilhiebe
und erhängte ſich dann ſelbſt am Bettpfoſten Jn Gladback
erſchoß Donnerstag nachmittag der als Säufer bekannte frühere
Maurer Mathias Hohnen in der Schlaſſtube ſeine Frau und
ſich beide waren ſofort tot Das Ehepaar hat 12 Kinder

Wohltätige Stiftung Die Hinterbliebenen des verſtorbenen
Kommerzienrats Michel in Bamberg haben dem Stadt

eine 100,000 M zu einer Stiſtung für Arbeiter und Arme
überwieſen

Eine eigenartige Verkehrsſtörung Eine größere Havariſe er
eignete ſich Dienstag nachmittag bei Meißen oberhalb der
Kürve an einer bekannten für die Schifſahrt gefährlichen
Stelle Ein großer Frachtkahn dex Elbe und Soaleſchiffer
legte ſich quer über den Strom ſo daß die Schifffahrt volle
ſtändig gehemmt iſt Der Verkehr der Perſonenſchiſffe wurde
durch Umſteigen aufrecht erhalten Auch war am Mittwoch das
Verkehrshindernis noch nicht beſeitigt

Wegen Fälſchungen und Unterſchlagungen iſt durch die
Krimirnalpolizei der langjährige Leiter ver Breslauer
Filiale einer großen auswärtigen Fabrik verhaſtet worden Er
hat die Fabrik um mindeſtens 16,000 Zubel geſchädigt Bei der
Feſtnahme wurden bei ihm zwei ſcharf geladene Revolver ge
funden von denen er nach eigener Angabe bei etwa drohender
Verhaſtung in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Gebrauch machen
wollte Durch das ſchnelle Einſchreiten der ihn verhaftenden
Kriminalbeamten wurde dies verhindert

Der in Hamburg verhaftete internationale Bankdieb gibt an
Harald Brown zu heißen Vor ſeinem Erſcheinen in der
Dresdener Bank verſuchte er die giſtohlenen Wertpopiere bei
Privatbankiers anzubringen er will die Papiere in Londen
gekauſt haben

Mont Blane Beſichtigung im Ballon Eine merkwürdige Nach
richt erhält ein Londoner Blatt aus Genf Es wird geplant
zwei oder mehr große Feſſelballons im Chamonixtal nahe dem
Fuß der Montblanckette in Dienſt zu ſtellen Sie werden mit
einemmal zwanzig Paſſagiere beſfördern und mit hydranliſcher
Kraft gelenkt und herabgelaſſen werden BVilletts für eine Luft
fahrt zur gefahrloſen und nicht anſtrengenden Veſichtigung des
Gipfels des Mont Blanc werden 20 M koſten mit Einſchluß
einer Verſicherungspolize über 20,000 M gegen einen Unfalt
bei der Fahrt Der Plan wird wahrſcheinlich bald zur Aus
führung gelangen

Ein Vnlkanausbruch in Jsland Aus London wird berichtet
Der Kapitän des Grimsby Schleppnetzfiſcherbootes Ciy of
Lincoln berichtete bei ſeiner Ankunft in Kirkwall daß am
Mittwoch Abend auf der Höhe der Südoſtküſte von Jeland ein
Vnlkangusbruch in bedeutender Entfernung oſtwärts wahr
ſcheinlich vom Hekla beobachtet wurde Mehrere Stunden vorher
bemerkte man bereits Schwefeldämpfe und abends ſah man eine
merkwürdig geformte Wolke aus der nachher Flammen brachen
Auf das Deck fiel Stanb und das Meer war bis etwa
30 Meilen von der Jnſel anders gefärbt

Dammbruch Bei Keokuk Jowa iſt am Donnerstag der
Schutzdamm unlerhalb der Stadt geborſten ſo daß der Jllinvis
fluß austrat 75,000 Acres Land ſind überflutet Der Schaden
wird auf 3 Millionen Mark geſchätzt

Sporingachrichten
Kiel 4 Juni Jn der hieſigen Geweih Ausſtellung

deren Protektorat bekanntlich Prinz Heinrich übernommen hat
wird eine beſondere Abteilung für Marine eingerichtet
die exotiſche und inländiſche Jagdtrophäen ſowie ethnographiſche
Gegenſtände ausſtellen wird

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

6 Juni
7 Juni
8 Juni
9 Juni
10 Juni

Wenig verändert wolkig
Wolkig mit Sonnenſchein normal temperiert
Warm vielfach heiter Lebhaft windig Stellen
weiſe Regen
Wolkig vielfach ſonnig Stürmiſch Strichweiſe
Regen und Gewitter
Meiſt heiter wenig verändert

Meteorologiſche Station zu Halle
S w J J 4 Juni 5 Juni9 Uhr 12 Min ab I 7Uhr 12 im m

Barometer Mill meter 59 7 719 6Thermometer Cyelſinus 13,9 4,5Ftel Fenchtigleit 65 74Winde NW 1 NMaximum der Temperatur am Jmni 18 8
Minimum in der Nacht vom 4 Jnni zum 5 Jnni 7,32 0
Niet erichläge am 5 Juni 7 Uhr morgens inn
e erwäaruie der Saale mitgeteilt vom Florabade am 4 Juni adend

v

Zetzte Tebkegr amme

Kiel 5 Juni Der Kaiſer tritt die Nordlandsreiſe
am 6 Juli an

Verlin 5 Juni Wie hieſige Blätter melden iſt Jutendant
v Hülſen definitiv zum Generalintendanten der
Berliner Hoftheater mit dem Prädikat Exzellenz er
nannt worden Joſef Lauff erhielt den Roten Adier
Orden 3 Klaſſe mit der Schleife

Berlin 5 Juni Zum Feſtmahl der Stadt Berlin zu
Ehren des hier tagenden Chemiſchen Kongreſſes ver
einigten ſich geſtern abend in den Feſträumen des Rathanſes
mehrere tauſend Perſonen darunter die Miniſter Hammerſteln
Studt und Budde

Kaffel 5 Juni Bei Schmalkalden wurden zwei Perſonen
durch Blitz getötet

Waldbrände
New York 5 Juni Ueber New England und New Jerſet

gehen beſſändig Wolken von Aſchenſtaub infolge der
ahlreichen Waldbrände die in einzelnen Teilen des Landes
errſchen nieder

Halifax H Juni Geſtern wurde die kleine Stad
Muſquaſh in Neu Braunſchweig durch einen Wald
brand zerſtört 900 Perſonen ſind obdachlos Hufe i

wärtig auf dem Truppenübungsplatze Viedrusko liegt haben ſich

ÜÜ

abgegangen



Handel Gewerbe und Verkehr
Zeltzer Paraffin und solaröl Fabrik Aktien

Gesellechaft Halle Der Geschäftsbericht bemerkt Sämtliche
Erzengnisse unserer Werke hatten 1902 1903 mehr oder weniger
starko Preisrückgünge zu verzeichnen Wenn trotzdem äer
Jahresgewinn nicht zurückgegangen ist dies in der Hauptsache
durch Ersparnisse im Betriebe erreicht nachdem manmigfache
Einrichtungen voll zur Wirkung gekommen sind Der Parakffin
handel etoekte während des ersten Halbjahres vollständig soda s
eich die aus dem Vorjahre überncommenen Vorräte noch ver
mehrten Erst im Oktober gelang es den Vorrat abzustossen
allerdings zu sehr niedrigem Preise Seitdem hat sich die Nach
frage gehoben und der Preis wieder etwas erholt Die zum
Sehutze gegen die amerikanischo Debermacht von unserer
Industrie beantragte und von der Regierung als notwendig an
erkannte Erhöhung des Zolles auf Paratffin ist vom Reichstag
leider abgelehnt worden Der Rohgewinn setellt sich auf988 001,05 M gegen 925 662,77 M im VForjahre Der Aukfsichts
rat hat die Abschreibungen auf 566 ,482,20 M festgesetat Als
Reingewinn verbleiben danach einschl Vortrag aus dem Vorjahbre
421,518,85 I Es wird vorgeschlagen 20,273,65 M dem ausser
ordentl lichen Reservefonds zuzuweisen und sodann nach Ver
teilung von 35,882,03 als Gewinn anteil an Aufsichterat und Vor
tand 322 ,380 do M gleich 9 Prozent Dividende zu verteilen
5000 00 d dem hHeamten und Arbeiteruuterstützungsfonds zu
zufähren 30,000,00 I als Dispositionstonds zurückzustellen und7983,17 M vorzutragen

Mahlunge Einstell ungen Ueber das Vermögen des ver
siorbenen Vabrikbesitzers Moritz D ubsk y in Salmtal sowie über

as Vermögen der Firma M Du bsky in Salmt al Saehsen wurde
Konkurs eröffnet Der bisher hochhugesehene Fabrikbesitzer Emil
Börner Firma Börner Schurk in Langs nau wurde unterdem Verdacht des e f echseita sehungverhaftet Sehurk ist Uüeh tig er Zusammenbruch der Firma erregi
gr es Auf sehen

Dü e Idort 4 Juni Kohlen und Eisen in guter bMarkilage
Naecheto Börse 18 Juni

Buenos Aires 3 Juni Goldagio 127,27
Kio de Janeiro 2 Juni Wechsel auf Londen 12

Zahlungs Bis doiungzsn

r r Amls 3 z j z S 8Namen Wohnort T o sgericht Se 94 r a

4dolk Leh msnn Kfm Pillkallen Pillkallen 26 5 26 6 12 6 10 7F A Schenk Maier Hir Werdau Werdau 28 5 15 6 24 6 24 6
A Stor beek Kfm Iuh d

Fa Storbeek Seelaud Berlin Berlin 29 5 10 7 23 18 8
M Fackier Bettfedern

und Wäschege chäft Dresden Dresden 28 5 18 6 6 30 6
A T O Som r eWürzburg Naehfalger

Kotonislwa Dresden Dresden 29 5 19 6 30 6 39 6
Kor Lutz Fabrikant St i n 23 5 27 6 15 8 t0 7Fedor Sehic iekag Kfm Lublinitz Lublinitz 25 5 26 6 19 6 7
J W Hass KAnfmann Remsebeid Kemscheid 29 5 6 19 6 7
W Behrends Kaufm Sehwerin Schwerin 23 5 27 6 23 6 13 7
Häleg Bergische Papier

Waren AManufaktur
Haortkopf Torley Wald Solingen 23 5 9 19 6 25 9Gedügelzueht u Mast
Ansztalt e G m b H
in 1iquidation Tarmstedt Zeven 27 5 21 6 19 7

Preiss von Kali Kuxsn
teatgzetalis von am ueal Zielenziger Berlin und Easen 4 Juni

Geld Briet Geld riefAlexandershail 2620 3650 Hereynia 20,4560Beieurode 4975 5025 Hohenels 4 4 7250 7325Benihe Axiien 3701 290 Hohenvroflern 67600 5659

Zorn s Jurtus 6750Kurbag n 5759 5300 Kaiserof 5225 5326ar kund 580 d650 Heustassfurt 3,000 8,109De utseh än a onnonberg Aictieu So a
Eine Akt I A Zalulatturibicaliw 2525Friedrichshall iluo 1440 Salagitter Seh 00Glücknaut Sondersu 10 8501 dehw arzburger s Salin 3501 409

Dann 149 169 Wiluelmshali S 980Hedwigsbui g 75501 76600 Wintershall 33251 3359
Von Ko n uxen in krage u a für Pörlingssiepen hathringen und

Borussig on Kali ten N neh frage für Glüeckauf IHohenfels und
Alexander dagegen Iohenzolie rn und Saizgiiter nieriger

ageaS
Viehwmüärkts

8sahlaektviehmarkt eine 4 Jan Marktpreiss für 50 kg
än Mark ereto Notierung für hend z its kür Sehluohkigewieht

uftriehb 152 Rinder nd zwar E5 Cehsen 14 Kalben 24 Kühe
29 Pullen 721 Kälher 2339 Stück Sehatvieh 19234 Sohwaine und zwar1074 äsuts he aus Ungnra zusnnmen 2115 liers

Gekrou 1 volleischige anegemsteis, 712 junge lleizchige nie ausgemüsteto 68
3 müssig gen äührto junge gut genihrta ältere 63
4 gering genähris jeden Alters s

Kalben v e s ausgemästete Kalben 63u Kühse 2 vollti au e Kühe 943 ältere ausgemüäseteto Kühe 604 müssig g ennhrte Ku ho und Kalben 65
5 geriug Cenihrie i Kühe und Kalhen 47

Bullen 1 v HHeiszehige hüchsten Sehlachtwerles 652 mü ig i ngere u genälr ris ältere 62

3 gering rle 5Kalber keinste tet Vollm Aas u beste Saugkklber 50
2 mittlere Mast un gute Saugkülber 46
3 geringe Sangkälb er 864 ältere gering genührie Freeser

so hate Iaetlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 333 mässig geuährte Ilammel u Souigle Alerzaohalſe 35

8 tleischi ige der keineren 4 542 33 e ge a 513 gering entwiekelte sowie Sauen und Kber 46sAusluredlizche aus etagaung in Rindern und Kälbern mitteimüssi in Sehafen
langsann in Schweiven gut Verkauf I0c Kinder und 2war
2 ehsen l Kathen 24 Kühe 7859 Bullen 721 Kälhber 206 Schakfe
1024 Schweine

Jetreide Anhlen ErzeugnlIsae u W
Keaw Vork 4 Juni Telezr Roter Winter weizen

loco 86 ruige Notieruus 86 Juni Juli 8180 3 Sept I 78 77 Derember 79 772 Mais Juli
56 55 September 54 535 Dezember Mehl3,10 3,20 3 10 201 Geireidetracht 112 1190

Chieago 4 Juni Telegr Weizen Juni 76 747/8
Sept 74 7217, Mais Jull 482/ 475/,

Magdeburg 4 Joni Amtl Notierungen Die Notierungan ver
steheu sich für 1009 kg netto ab Station uud frei Magdeburg Weizen
enghisener Senmer atetig gut 157 159 mittel 152 156 gering
bis 152 do Kolben Sommer gut 156 175 do Rauh gut 150 bisE I tte 145 148 gering bis 140 AM do aus ländischer gut 172
is 175
l 0 ggon iuländ rahig gut 124 135 31 mittel 131 183gering bis 128 do ausläadiacher gut t M
Gerste hiesige Chevalier geschäftelos gut mittel bisS t geri a Landgerste gut mittel bisgeriug ausländische Futtergerzte gut 19 121 M
Haker inläad rahig gut 142 145 mittel 129 140 gering

r 5 do ren er mittel 134 36 gering MAais runder luszll s t eriban,u ru amerihan, bunter gut
Erbsen hles geschäftsloz gut mittel M, do

poren sehles mittel 14

Hamburg 4 Juni

New Vork 4 Juni

Okt 8,87 8,87
Kromen 4 Juni

v ilambur g 4 Juni

Hamburg c Juni7,4 Br
Antiwerpen 4 Juni

21 50 Br Fest

echwere 193 140 Klamm mit Gerneh 122 7 alles frei Wagen u ab j New Vork 8,65 do
Bahn do rusa 122 125 frei W agen EUafer märk meock
posen rehles foin 164 r markiszeh meekenbl pomm

Gerneh 126 138
Unverändert Mgaise

alles frei Wagen

v sohles gering 134 9,09
Vagen u ab Hahn russ 39 186 frei W

amerik mixed gut 133 1368Erbraen inl Futterware ung rues miitel ges
159 166 nile frei Wagen Waizonmeohl Pr 00
Roggenmenl Nr 9 u 1 17,10 19, 0
9 00 9,50 do feine 9,00 9 50

Qual 114 129

Weizen eRoggenkleiſe 9,30 ,70
holstatnioher u meoklen

burgischer 155 165 Hard Winter No 2 Juni Ablad 131 Koggon
ruhig südruse ruhbig 9 Pud 29/25 Juni Ahl
u ho steinischer 142,90 146,05
95,09 99,99 lafer still Gerste slill

Oelsanten

Weizen rubig

102 104,00 meoklenburg
Mais fest do runder per Mai

Fettwaaren
Telegr Schmalz Western ateam 9,25

9,20 do Rohe und Brothers 9,20 9,35
Chicago 4 Juni Ielegr Schmalz Juli 8,80 8,82 7,

Tubs und Firkins
sohwimmend April Iieter Tubs u

Short loco Pfg
Rüböl unverzollij ruhie looo 49 90

Kühäl ruhig

Sohmalz ruhbig
454 Pfg in Doppeleimern 46 Vfx
Firkins Doppeoleimer Pfg Spoek sletig

Parlsa 4 Juni Sohlussbericht
53,09 Juli Aug 53,90 Sept Der 54,5

Antwerpen 4 Juni Schmalz per Juni 108,00
Petroleum

etroleum foest

Juni 82,59 Juli

Standard white

fSallnaaberloht
loco 21,00 bes Hr per Juni 21 ,99 Rr per Juli

n in orins Type woiss
per August

New Work 4 Juni 222 Porolanui Standard white

in Philadelphia 8,59 do
do Credit Balanoes Cat Oll ity 1,50

Wassoratäünäso ünäs bedontet übor unter Nulh
Saale m und Vnstrut

Ariern Triern Brüokenpegel 9 J 8 Juli

Weisseufels Oberpegel 2,36o Unterp el ,02Trothe 4 4 1,60Alsleben Oberpegei 3 4 2,30
do Unterpegel 1,24Barnburg 2 9,90Kalbe Oberpegel l 46do Unterpegel 2,40Moldau Taer Fger Blbe

ſ Ju
5

t

Juni Fall Wuchs
Budweis 3 o o v 2
Prag 3 0,16 3Junghbunz au 9 2
aun o 241FPardubits 2,08 2
Brandeis 5,08 3
Melnik 0,54 1Leitmeritz 0,55Aussig 4 9,32 2Dresden rei 5Aussig 4 Juni Von den oberen Plätzen werden 38 cm W
gemeldet Fracht nach Aagdeburg

orgauWinenberg
Rosslau
R gtlehurg

I maWitienborgo

Dömitz Peg
I auenburg

200 Pfg mit fortlaufender Staſtel gefordert

Sohloppverkelr
Alituetoilt vom Hlialleschou Speditions Verein mm b H

Angekommen in alle am 4 Juni
Reinieke mit Stückgut von Hamburs

H B Pid X uk 1900von Porll Cem
Oreustein Kojs ppel
Rhein Cham u Hinasw
Sangerhäuser Masch
Saxonin Cement

Berliner Hörse 4 Juni8

Ergänznuug zu den lelegr
Meldungen im gestr Abendhblatt

net

Bank Diekonbo
suhlesische Cement

Berlin Wechsel 3 Loinb 414/2
Amsterdam 31/2 Brüssol 3

Wien 5 Petersburg A2
London 22 Paris

Stettiner Cham Didier 15
Sudoenburg Masehin
Ver Köln Roitw P alv
Verei insbr ane rei Artern

Barmer Sindinnieihe
Berliner Btadt Obl

do do 1892
do do so 1

AMerseburg 190l unkv

Bayrische nleihe
Braunscuw 29 Thir a
Hamb 509 Thlir Lose 3
Oldenb 40 Fuir Ioosel 3

I 13 z tHeuntzohs Fonds u Jtaatspap rant Indnstris
sif2160 203

31/21100 696

u 100 60 b
Magdebhnrger St Aul 43 100 

n Mei fKiine jmshütte conv Mein conv
Zuckerlabr Fraustaäs 9
Doulaehs

al ie iletisieit
Westpr rov Anl 3/2 100 ecru
Bad Stnats Bis Anl 31/2

3i/2 103 Deuntsohe ie ERigenb St Priov
rein Warsonan
Derinnd Gronuu

MAlawknw
Otpreuas Südhahn

Köln Alinä Pr Anth 3 135 75 b
Meininger 7 H Loos 31,9cbeB

Argen o Int S
do innere do 4 4/2

Barletta 100 Lire
Bukar Stadt Anl 1884 42
do do 1888

Chines St v 1895 6
do o kleine 6do e 1896 b
do 1898Egyptische priv Anl
do do do

grine Folger gut mittel MBerlin 4 Juni h Worzen e Aer 23259 162
Bahn Etwas mwatier Roggen loco Märker 132,0 ab Bahn

Lopembe 137 50 Oktober 138,00 137,76 Eiwus matler
Aiehta inländitcho Futtergersis 124,90 182,00 a

Freiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do kons Goldrente
do Monopol Anldo Gaä Anl v 1890

Lissahon Stadtanl 1886

r doMailänd 10 Lire LooseMexike mer Anl à 100

do J 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er Loose
umüän Anleihe 1891
ao do mittlere
40 do eineRuss Gold R 1884 87do Orient An II

do do IIIdo Nie ola zi m 8
do Boden Kre28 0 do gar

Russ Präm Anl 186 j
do 1866 tSchwed St Anl 1886 e 105 49 b

do do 188 2 108 es
do Hy P Pf t d4br 1878

Türicisciie Am leihe D 3
do Administ
do 400 Fres Loose

Ungarisehe r R

a

Biaeub Prior e en
ſtall Eis Ob St

Alit jener
emberg Czaernowitz
Oest Frau Stnatsb gar

Erginzi r

Ausal Andisohe Fonuds

Oestorr Lokalbahn
Nordwestbahn

Sücdiöster Hahn ILomb

n ObligationenUng Nordestb Gold 0
Risonb Silb A

lwangorod Dombr er
aus Woroneseh

K Chark As
Kurs KiewMoseo in Woren

Bloseo Kursk
loseo jan
r rjorel OGriösi 1889a aan Koslow

jäaan Uraisk gar uxkd

b 1909
wut Uore zacezkn K o a

Chilen Gold Anl 1889 i

42 98 10 b

a

192,006
102

do do III ukab 1912 3 100 757
bin ſ 1 101,929 eig rigatbaukttelc B II t bndo iiypoih B Ber 5

Bankverein

ars an geh

ne o t
Hiauitoba r 1933
dorthern Pac I h en

ehe e

8 B 8 Fr r à
entral Paeise

hre
e n131

4 ici bers

do XI u X 1928 rtTomb 251 319 unie 1995 1 6 a
do uu bis 1900 2 100,75626
C0 S 3501 330 unk 1903 a 97 75 260
do S 46 190 uk 1905 3/2 96,70020

3/2 96,59610 1 II J Vdo do III 160 256
do do IV VI I 101,000Leipz Hyp B VII iwos 2 38,096

do do IV 103 106do do VIII 103 9063 97 90do Serie II 4 101 00do unkdb bis i905 3/2 97,90
do unkdb bis 1907 9 97 92628
do Lin VI 4 1101,0Chbdo Em VII nux b 906 4 102,00 b
do Präm Pfdäbr 135,7022

Noräd Gr Kred Pldb 100 2966
do IV V ukb b 1903 ar 100 30

Ostpreussische 7 99,70b2
Fomw Hyp B 490
do do 31/2 r 99 55Posensche 31/2 99,890P Pfd II rz I10

do III V u VI rz 1001do XIII rz 160 101 o00do XIV ukb 1905 2 161,50
do XV uKb 1901 8/2 96 70
do XVIII ukb 1910 4 102 s
do XIX uich 15111 103 99
Pr Oir B Pf v 1890do 1901 ukb 10do 1603 12 4 102 90

do 18865 89 92 z 97
do Kow O 01 uk 5 105,20 Helios Lloktr des

do 1896 G 32 100 70 doF A B al g 809 rz125 al Fr Krupp Obl
do o 4 100 25 be Laurahüttedo do 31/2 94 00 Naphta Obligationen
do Restcertiſikate kro 16 32

Pr Pfdbr Bk uk 1905 a 967 756
do VII ukdb 1908 96 0

do XIX ukdhb 1909 102 0
do KXu l u 1910
do XXII ukäb b 1912

103,90
103,255

Luise

99 II U 1904 31/2 96 759x V n e 1908 32 97,906
VII u mkdb 1908 o go

2 II uke b 1910 4
ukdb 1912

Sächs S che 7 4 103 106
do 3532100,2560do 3 89 60Westä B pt I u 04 4 1601,206

do do VI 10 4e e etpr ritt I I B a 99,806
i Pommersche 4 1103 900
c Poscnsche 4 1104,00r reussisehe 4 1103 906

Süächsische 4 104,2062S Seni esische 4

Nordd
Pr Hyp B
Preuss

Rheinizcie Be

auf dor Sagle

Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
Consol
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstah
IIarzerFisenw Lit A B
Inowragzl i

Kattowitzer
Königin Marienhb V
Ieopoldsgr Edderitz

Diefbau konv
do

MSlagdeburg Bergwerk

Marienhütte rklend Schwert St Pr
Niecderl
Rhein Stahlw

Schlesisech
Ztadtherger Hütte
Wurm Revier

oblig

Norddeutscher r
Oberschl Eisen Ind

v Tiele WinklerZeitzer Lisongieeseroi

Berliner Hyp Bank
Börsen Ha dolorereine

do XXIII nkäb b 1912 190,750
do XXIV ukdb b 1912 3/2 97,766 Berg Märk B i El tdo Kleinb Obl b 1904 3/2 96,000 S Bl
do b 1908 4 1C2,hoo dodo Comm Obl b 1907 a 100 7502
do do Em II unk 1910 4 ESob Goth

Cöln W u
tsch

Dre zdener102 uz0Essener Kredit
193 106 Gothaer Privathanie

do Grundkreditb
Iamburg Hy 2
Könvigsbevg i

zeipziger
102 906 nhbecker

Magdeburger Privathb
Grund Kredit

100 206 I hizanh e 666
do Staats R 97 t 91,396

e 3 c

Industris Aktien
A G f Anilinfabr 16
Admiralsgarten Bad 6
Annahurger Steingut 9
Archimedes
Braunschweiger Jule 12 es dere

Berl Charl Bau V m 748 906
Berliner Bock hrauerei 9 s 52

Berl Anh tage schinen o

do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisenb Linke

Chem Fahbr Schering
Chemn Masch ZimmDessauer Gas i
Dtsch Gasglülhl Ges 7
Dische Jutfespinnerei 5
Eckert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr 20
Erdmannsdorf Spinn 9
Freund Masch Konv 12
Görlitzer Eisenbbed l2

Zisoubaln Skninm Axt bin

glAnchen blastricht
7 u sehliehreder B
J z Halhorst Blankonb
g ura Simpl k Wenthb 4

Ausländ Kigonb Staum u 32 do 67 Kv 40 500 100 79
Stam un Pri ior ALti on

Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn

nliz Kurl Ludw 29
Grnz Kötdlach
Knoschau Oderber

Kronpr Rud StLemberg Crerno wie
Oesterr Nordweathb

B I Ieihalb
Jüdöalerrei n Iomb

Ungar G Aiz gar
Ivangor Dombros vo

Kursk KiewWarschau J ereep l
Warschau Wien

61/4 iss 75

Breslauer Oelwerke 64 75do vSlrassenbahn 104 159 Ob
Cement Bau Ges Berl r 2208 75
Charlotib Wasser wer 13/4 817 dob

n

103 70b2 Wilhelma d Kux ca r

31/3 Lundrentenbr 500 99,806

DIv Zigoenb Stamam ALct
13,4 a ussig Tepl 500 II 243 50620
d Böhm Nordbahn 130 002

118 n Buachtielrad Lit A 230,9
113/8 cio do B 254 006

H Vallz K Ludw B
6 Graz Kötlach 116,0060
1/2 BMarienburg Mlawisa

Div Bauk u Krsdit Akt
8 Allg D Kr A I pa 174,C0036
b Chemnu Bankverein

Dresdonor Bank 147,506
51/2 do Bankverein 101,7666 Goihner Privath ias 390

Gotiharganin
Aleridionnux

Hagener Gussstahl kreHansa Damptschitt s s 106
Harburg Wien Oummi 20

Lütüch lIimhburg
Schwoiz Central bahn
Wesltsiceilianische Anl

Hypoth Pfand u r
h SAnb De auer Pldbr

Berl Hyp B

Hnn Hyp K d
II 1 XII

XV unt w5
XIXXX uvk 151

127 50626 K B IV r e
do VI wöky 18
do VII unkhb
do VIII bdo I u IXa in u

3 94,10026
3/2 97 25
3 95 u

96 10620

33 101 60

Harkort St Pr konv 7do Brückenb Konv 4/2 103

do do St Pr 6
Keyling Th FisengKdin Mürener conv
Kurfürstend Ges i Liq r Z
La Veloce Ital D 9
Ludw IAwe Co 10Müälzerei Wrede 4
Magdeburger Baubank 5
Ma e Nrasgenbahn 5
Maschin Breuer 4Neue Boden A G 10
Neuroder Kunstanstalt 7
Nienburg E A abg 0
Nordd Liswerko 1Nordd Wollkämmeroi 10
Omnibus Oeudfsehaft 10

4 Kob Goth Kred Gsfre Z ILeipziver Bank o,700
6 do Hypolh B 135 2504 do Kred u Sparb 88,2560
5 Sächs Bank 129,750
6 Awickauer 110,0060

Div Induegtrie Papieno
0 Chemn Werkz Am lc6 753
15 r Papierfabr 240,009
5 o do Schldvschr 101,0692/2 Polen Ratim F 56,00
5 d40 do 52 V A 96 005

D W M Sonderm
Stier Vorz A 70,25613 Geraer Futesp u W 260,008

5 Germania Schwalbe 110 003
54 Gersd Bikhb V St A 469 00B88 do o Pr A i 850,000
8 do do do II 790 0060Hallesche Str B 79 900

142,25 Denits Hp

a Ia u

h thöreez 4 Juni

do
do

Zt M Ztr Sächs Ront Anl 433 90,208 u
3 do 1000 20,20 43 do 500 90 205 jaTonlr 433/28 doh en

3/2 Altb
390 Stantsanl 1655 100 95,506 3772 do

do

Div

50

J z

15

5

do

J Kette Elbsch G Akt
r Zuckerſo 119,006

5 Waipa Baubank 10d 250
M it Unterhalt un g

Reßned 10,50 in Caso9

l Wuens

d J

722

S28

do h

a

c O o c

a I

un Tag
o OO

oO

oC r v

ohne Abmachung

Sohlepper Nr

Roxg works a R Kätten o
Aplerbecok
Arenberg Bergwerk
Baroper Walzwerk
Berzelius

do alte u con 3/2 96 T BismarckhütteHaun Bod Pf I uk 1904 3 99,006

Marie

a

o O O C

Zinkhut ten Du

a h b
v Tnäustv u Nernw c

Ahsg Flextr Gesellzeh
Aschaftenb
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas

101 02 PDortmu nder Onion
103 50 be Elektr Licht u Kraft

Gr Berl Pferdeb I u IIHumb Packettahrt

J

u 36,7062
90,7 ba

Bann lc alten A

Bank d Berl Kassenv
h

e

2 h

zu 3 Oou

Pfa a
2D

1000 101,256

eipz Eektr re
5/2 do Gr eiektr drewy

do Bierbr R ioheok 206
Kamm

do a ſcane nere
15 Mansfelder Kuxe

Naumhburger Braunk z
0 Portl Ceinent Halle

zu Sächs Rz Sächs M F iarugSüehs W ren
Fabr Schönherr
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